
 
 

Erklärung zum Datenschutz  
 

Die Studie "Betriebe und berufliche Arbeitswelten in Deutschland“ wird gemeinsam 
vom Deutschen Institut für Wirtschaftsforschung e.V. (DIW Berlin), der Helmut-
Schmidt-Universität/Universität der Bundeswehr Hamburg (HSU) und dem infas 
Institut für angewandte Sozialwissenschaft GmbH durchgeführt.  
 
Im Folgenden beschreiben wir die Verarbeitung von personenbezogenen Daten im 
Rahmen der Studie und informieren Sie über Ihre Rechte gem. Artikel 13 und 14 
DSGVO. Die Studie wird gemäß den Bestimmungen der EU-Datenschutzgrundver-
ordnung (DSGVO) und des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) durchgeführt. 
 
Ziel und Zweck der Studie und der Datenverarbeitung 
Das Ziel der Studie ist, zu untersuchen, wie Betriebe und Dienststellen in Deutsch-
land bei Struktur und Qualifikation der Belegschaften, der Organisation der berufli-
chen Weiterbildung und bei Angeboten und Arbeitszeitmodellen für Beschäftigte 
aktuell aufgestellt sind und wie sie mit den vorausliegenden Anforderungen umge-
hen. D. h. wir befragen Sie in Ihrer leitenden oder personalverantwortlichen Rolle  
zu Merkmalen Ihres Betriebes oder Ihrer Dienststelle. 
 
Freiwilligkeit der Teilnahme 
Ihre Teilnahme an der Studie „Betriebe und berufliche Arbeitswelten in Deutsch-
land“ ist freiwillig. Wenn Sie nicht teilnehmen oder die Teilnahme beenden möch-
ten, entstehen Ihnen keine Nachteile. Ihre Einwilligung zur Teilnahme können Sie 
jederzeit ohne Angabe von Gründen und ohne weitere Konsequenzen mit Wirkung 
für die Zukunft widerrufen.  
Bitte wenden Sie sich dazu und bei allen anderen Anliegen an die rechtsstehenden 
infas-Kontaktmöglichkeiten. 
 
Details der Datenverarbeitung – Einladung zur Studie 
Zunächst werden Sie persönlich zur Teilnahme an der Studie eingeladen. Die Adres-
sen der Betriebe und Dienststellen wurden auf Basis einer datenschutzrechtlichen 
Genehmigung des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales gemäß § 75 SGB X 
durch das Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung (IAB) der Bundesagentur 
für Arbeit an infas übermittelt. Ihr Betrieb oder Ihre Dienststelle wurde zufällig für 
die Teilnahme ausgewählt. Ihre Rufnummer wurde von infas in öffentlich zugängli-
chen Telefonregistern recherchiert. 
Ihre Kontaktdaten werden getrennt von den Antworten aus der Befragung aufbe-
wahrt (pseudonymisiert). Die Kontaktdaten sind besonders geschützt und nur spezi-
ell autorisierte Personen des infas Instituts haben Zugriff. Die Kontaktdaten werden 
nach Abschluss der Studie bei infas dann unwiderruflich gelöscht. 
 
Durchführung der Befragung und Verarbeitung der Befragungsdaten 
Für die Studie befragen wir Sie zu Merkmalen Ihres Betriebes bzw. Ihrer Dienststelle. 
Ferner erbitten wir einige Angaben zu Ihrer dortigen beruflichen Stellung (Befra-
gungsdaten). Für Postversendungen an Sie und für Adressrecherchen setzt infas  
Auftragsverarbeiter ein.  

 
 
 
infas Institut für angewandte 
Sozialwissenschaft GmbH 
Kurt-Schumacher-Straße 24 
53113 Bonn 
 
Postadresse: 
infas Institut für angewandte 
Sozialwissenschaft GmbH 
53284 Bonn 
 
Kostenlose Rufnummer & E-Mail 
Tel. 0800 7766505 
arbeitswelten@infas.de 
 
Datenschutzbeauftragte: 
Angelika Steinwede 
arbeitswelten@infas.de 
 
 
 

 
 
 
Deutsches Institut für  
Wirtschaftsforschung e.V. 
Mohrenstr. 58 
10117 Berlin 
www.diw.de 
 
Datenschutzbeauftragter: 
Chris Rocco Wittig 
L&W Wirtschaftsdienst GmbH 
Mühlenstraße 8A 
14167 Berlin 
 
 
 

 
 
Helmut-Schmidt-Universität / 
Universität der Bundeswehr Hamburg 
Institut für Personal und Arbeit 
Holstenhofweg 85 
22043 Hamburg 
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Die Aufbereitung der Befragungsdaten für die wissenschaftliche Auswertung umfasst eine 
Anonymisierung von Merkmalen, um einen Rückschluss auf die Identität des Betriebes bzw. 
der Dienststelle zuverlässig auszuschließen. Die Ergebnisse der Befragung werden aus-
schließlich ohne Namen und Anschrift ausgewertet und dargestellt.  
 
Das bedeutet: Niemand kann aus den Ergebnissen erkennen, von welchem Betrieb oder wel-
cher Dienststelle bzw. welcher Person diese Angaben gemacht worden sind. 
 
Die anonymisierten Befragungsdaten können Forschenden zur wissenschaftlichen Nutzung 
bereitgestellt werden. 
 
Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 
Die Einladung zur Studie erfolgt gemäß Artikel 6 Absatz 1e DSGVO im öffentlichen Interesse. 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten aus der Befragung (Ihrer Antworten) ist Ihre 
Einwilligung (Artikel 6 Absatz 1a bzw. Absatz. 9 Absatz 2a DSGVO) sowie unabhängig davon 
Artikel 9 Absatz 2j DSGVO in Verbindung mit § 27 Absatz 1 BDSG, da zur Erfüllung des For-
schungsauftrages ein berechtigtes Interesse an der Datenverarbeitung besteht. 
 
Ihre Rechte 
Sie als Befragte haben das Recht, die für eine Datenverarbeitung erteilte Einwilligung jeder-
zeit mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. 
 
Darüber hinaus haben Sie die folgenden Rechte: 

– Recht auf Auskunft 

– Recht auf Berichtigung 

– Recht auf Löschung („Recht auf Vergessenwerden“) 

– Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

– Recht auf Datenübertragbarkeit 

Wir weisen zudem auf das Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde hin. 


